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1.   1

    ,  
 ,    

      
   . -

        
  :  , -

, ,   -
.    , 

     
      

  Sprachwandel (= -
  ).    : )  

    , . 
; )    -

,   , . 
; )      -

 ,      
     

      
 ; )    

    ,   

1         
     

 -    -
   .   -
.

       
(Schippan 1992: 241). 

  ,  
   , 

      
 (Bergmann 2005: 165).  -

   -
,   ,  -

, , -
,    , -
      

 (Schütte 1996: 20). 

     -
 ,   

    -
,    , 

      
 (Schütte 2005: 24).   
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,       
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    . 

,      -
     

    -
 ( , , , 

-  ),     
      

     
 .  -

      
,   -

    
 . 

      -
    (verba 

dicendi)     -
   .     

    ,  
      

    
   ,  ,  

       -
,          

  . 
     

  ,    -
,     
, ,    -

.

2. 

    
     
.     

     -
  ,      

,    
 (Kluge 1999: 21).  
   

   -
  .     : ) 

   -
; )     

  ; )    
  .      

  ,    
  ,    
  . 

    -
:    (Schippan 

1992: 263).     
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    . 
     

      
 .

 , ,  
       

,    -
      

  .   
     , 
      -

 .

3.    
  

Verba dicendi   -
.    -

      
     -

,    -
.     

     sagen,   
 .     

  .   
      -

:

’X   Y /  Z’

  X  , Y 
,  Z . , -

     - -
    ,  -

     -
  : 

sagen/ : Dnom (Ddat) Dak
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 ,      

  -
,      . 
(1 ) ...    : „   , 

 .“ ( , 7. 11. 
2008, . 36)

(1b) „Ich kann an all den Plänen nichts 
Schlimmes erkennen,“ sagte er in 
einem Interview mit dem Stern. 

      
   ,   

    -
.     -

      
 ein Interview mit dem Stern,   

    In-
terview    mit dem 
Stern  ,  ,  

   , -
     

  :

 Er sagte in einem Interview dem Stern...

  , , 
     -

  (Pinstr)   
   , ,   

     -
,        

  (Pmod).   -
     : ) -

 (       -
, )  )  (   

, .).
  -

      -
   :  

;  ;   
  .

3.1.   [X   Y  
Z (Pinstr=oral. Pmod=kvant.)]

      
    ,   

   mahlen (< . *mel- 
« »).    mahlen  

      :

1: ,  

(2b) Mit der Mühle mahlte er soviel 
Gold zusammen, daß er die 
Wände ... (http://www.sagen.at/
texte/maerchen/maerchen_
d e u t s c h l a n d / a l l g e m e i n /
muehlemeeresgrunde.html) 

      :

(2 )       
    ...  

, ... (http://www.monte-
negroca nada.com/art ic les/
article/6454352/130098.htm) 

,    
      

 : 

2:  ,  -
, ,   

(3 )  ,  , 
  100  . (http://

www.balconn.com/site/hr) 

     -
 ’  ’     

.    
     

   , 
  .

3: , 

(4 )    -
,   . (http://

dnevnohr.com) 

     -
  .  

     
 ,      -
  .
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3.2.   [X   Y -
 Z (Pinstr=oral. Pmod=kval.)]

       
 ,     -

 murmeln ( . *mormor-, murmur- 
« »).     

:

1:  

(5 )   !   

 ,    ;
     -

  ,   . 
( ,  , 1908)

(3b) Mach auf, mach auf, doch leise 
mein Kind,

Um keinen vom Schlummer zu 
wecken.

Kaum murmelt der Bach, kaum zittert 
im Wind

Ein Blatt an den Büschen und Hecken. 
(Adolf Friedrich, Graf von Schack, 1815–
1894)

   -
 ,     

    . -
,    ,   

  ,  murmeln  
,      

,  . -
      -
 ,      -

     
.     

,   plätschern, rau-
schen.

2: ,   -
  

(6 ) ...      
 . (  -

, )

(4b) Er holte wieder Luft, dann mur-
melte er schnell und undeutlich: 
’Wenn Sie mir nur versichern 
könnten’, ... (http://www.forks-
bloodbank.de/books) 

(5b) Der Wachmann lehnte gleich-
gültig an der Sperre und mur-
melte etwas von einem Doku-
ment. (www.blauhut-journalis-
ten.de) 

3: ,  -
 ,  

    
    -

.
(7 )     -

    
  . (3) „ ,  

      
    -

       
   !“ ( , 
 . : 16, 2–4)

3.3.   [X   Y 
 Z (Pinstr=oral. mod=kval.)]

       
,    

kreischen (< . krischen « -
»).  kreischen   -

:

1:  , , 
    (   -

 )
(8 )      

      
   -

. (  , -
, : , . 184)

(6b) Der Wald dröhnte und die Vögel 
kreischten und der Löwe wütete. 
(http://jetzt.sueddeutsche.de/
texte) 

     
kreischen      
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   . -
     

 ,        
. 

2: , ,  
 

(9 )  ...   ... 
    – -

  . (http://inici-
ja tiva.org/konkurs) 

(7b) Aber ich liebe ihn doch und er 
mich auch, kreischte sie. 

(8b) James, kreischte sie wütend und 
sprang in ihrem Zebrafetzen-
schlafanzug aus dem Bett.

     
 kreischen,  , 

     , 
,   -

       
    ,  -

    .    
     

(  1999: 32). ,  
,    -

   ,   
  ,  , 
,   .

3:  

     -
    ,    

.
(9b) Als der Zug bremsen musste, 

kreischten die Räder.
(10b) Meist von morgens sieben bis 

nachts um elf Uhr knallten die 
Rammböcke oder kreischten 
die Motorsägen. (http://www.
focus.de/panorama/boulevard) 

    -
      

 kreischen.     -
   -

,  ,  -

   ,  -
 . 

3.4.   [X   Y 
 Z (Pinstr=oral. Pmod=kval.)]

  ,    -
,    -

     -
  ,   

      
deklamieren (< . declamare « , -

  »).    
  :

1:  -
,    -
,  
(10 ) „  ,  -

,    , -
    -

   -
 ’ , ’.“ (http://www.

srbobran.net) 
(11b) Er deklamierte die unsterbli-

chen Verse nach dem Motto 
„Kürze - Würze“, rezitierte glei-
chsam „für die Galerie“, und 
würzte so seine Zeichenstun-
den ungemein besonders in den 
Randstunden des Schulunter-
richts. (http://www.feuerbach.
de) 

2:  , -
  

(11 ) „    ,   
“,   -

    
,  . (http://

www.bhdani.com)
(12b) „Diese Stimme hat es in sich. 

Sie ist scharf, spitz und unver-
kennbar weiblich. Eine Tochter 
hebt zu sprechen an – aber was 
heißt schon zu sprechen: sie 
spottet, hetzt, zet ert, singt, ki-
chert, schimpft, schwärmt, de-
klamiert, agitiert und zieht 
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sämtliche Register der aristote-
lischen Redekunst.“ (http://
www.forum-kultur.com) 

3:   , -

(12 )      
    : „I 

Iraq very good. America out, 
imigration. Thank you.“ (http://
www.teklareka.com) 

(13b) Unbekümmert darum, was sein 
Kollege zur Mohikaner-Frage 
gesagt hat, deklamiert er: „Sla-
wische Indianer sind wir.“ (SZ, 
8. 7. 2008, str. 15)

 , , -
   deklamieren -

 :

4:     
(14b) Was wohl passieren würde, 

wenn die Queen vor das briti-
sche Parlament träte und dekla-
mierte: „Meine Regierung will 
die Burka verbieten!“ (http://
www.presseurop.eu)

4. 

 –  –  – 
   ,   

murmeln – kreischen – deklamieren  -
,     
     -

 /sagen   
, ,  

 , ,  
    . 
    

  ,   -
 ,     

     
 .

   
      -

 :
)      -

    -
   -

   
  ( );

)   ,  -
   -

    -
   ( -
/kreischen, -

/deklamieren);
)     

    -
   -

   ,  -
     -
,    -
 ( /murmeln).
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ZUR BEDEUTUNG EINIGER VERBEN DES SPRECHENS IN 
DER DEUTSCHEN UND SERBISCHEN SPRACHE

Zusammenfassung

Da jede Sprache Einß üssen verschiedener Phasen der histori-
schen Entwicklung, verschiedener geistiger Leitungen und neu-
er gesellschaftlicher Strukturen unterliegt, kann davon ausge-
gangen werden, dass diesen Einß üssen am meisten die Lexik 
unterliegt. Dabei spielt das Aufrechterhalten von Kontakten mit 
anderen Völkern und Kulturen eine bedeutende Rolle. Das Ent-
stehen einer  neuen und das Verschwinden der alten Lexik, ge-
nauso wie auch  Änderungen in der Bedeutung der besteheden 
Lexik sind von diesen Bewegungen direkt beeinß usst. In der Ar-
beit werden Änderungen der Bedeutung und des Stils einiger 
Verben des Sprechens in der deutschen und serbischen Sprache 
analysiert.
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